
 
 

 
 

 
Orientalische Schabe 
Lateinisch: Blatta Orientalis 
Familie: Blattellidae 
Ordnung:    Kakkerlake 
Status:  nicht geschützt 
 
 

 
 
Aussehen und Eigenschaften 

Ein orientalische Schabe ist ca. 21-28 mm lang, ohne Antennen. Sie sind dunkelbraun bis 
schwarz und haben lange Antennen. Männer haben Flügel, die ungefähr 2/3 des 
Hinterleibes bedecken. Frauen haben nur noch winzige Flügelreste. Beide können nicht 
fliegen. 
 
 

Entwicklung und Lebensweise 
Die östliche Kakerlake hat eine unvollständige Metamorphose. Dauer des Eistadiums bei 
20° C ist ca. 80 Tage. Durchschnittlich legen die Weibchen 8 Eikapseln, mit in der Regel 
16 Eiern an versteckten Orten. Das Larvenstadium dauert bei 25 °C länger als 1 Jahr. Die 
Tiere werden bei 20 °C ca. 9 Monate. 
 

Vorkommen  

Die östliche Schabe ist etwas lichtscheu und versteckt sich unter anderem in Häusern, 
Hotels und Restaurants sowie in der Lebensmittelindustrie. Sie können nicht ohne 
Feuchtigkeit leben und leben lieber an dunklen, feuchten Orten in Nähten und Ritzen. 
Verglichen mit der deutschen Schabe verstecken sie sich oft an etwas kühleren Orten. Sie 
sind Allesfresser, bevorzugen stärkehaltige Nahrungsmittel.  
 
 
Mögliche Risiken, Schäden oder Bellästigung 

• Übertragung von Krankheiten, durch Krankheitserreger bei Menschen, 
Haustieren und Nutztieren 

• Überträger von Schimmepilzsporen 
• Verschmutzung (Lebensmittel)  
• Unangenehmer Geruch durch Ausscheidung über die Rückendrüse 

 
 



 
 

Abwehr 
• Nähte und Risse gut abdichten. 
• Gute Hygiene beachten 
• Verwenden Sie eine Eingabeprüfung. 
• Lagern Sie Lebensmittel kühl in verschlossenen Verpackungen. 

 
 
Wichtig: Gute Hygiene muss immer an erster Stelle stehen. Bereiten Sie dafür einen 
Reinigungsplan vor. 
 


